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ANGEDACHT

Gott wird nicht arbeitslos

Liebe Leserinnen und Leser,

in Amerika sitzen vor Weihnachten in den Kaufhäusern 

Weihnachtsmänner, die die Kinder der Kunden 

einladen, zu ihnen auf den Schoß zu klettern und ihnen 

ihre Weihnachtswünsche ins Ohr zu flüstern. Vor 

einigen Jahren ereignete sich dabei in einem New 

Yorker Kaufhaus Folgendes: Ein sechsjähriges Mädchen 

kletterte dem Weihnachtsmann auf den Schoß - und 

kam gar nicht wieder herunter. Es redete auf den Mann 

ein, fragte, hörte zu und redete wieder. Als es schließlich herunterkletterte, fragte 

die Mutter etwas vorwurfsvoll: „Kind, was hast du denn die ganze Zeit erzählt?“ 

Darauf die Kleine: „Mama, ich weiß doch, dass er nach Weihnachten arbeitslos ist, 

und da habe ich ihm von der Stelle in Papas Büro erzählt, die nächstes Jahr frei 

wird.“

Nach Weihnachten ist der Nikolaus arbeitslos! Vielleicht dachte das Mädchen ja an 

den Nikolaus als reale Figur, die halt nur vor Weihnachten Arbeit hat und nach dem 

Verteilen der Geschenke den Rest der Zeit eben nichts zu tun hat. Und wie das Kind 

am Ende von Andersens Märchen „Des Kaisers neue Kleider“ so erfrischend 

unbefangen rufen kann: „Aber er hat ja gar nichts an!“, so hat sich auch dieses 

Mädchen Gedanken gemacht, was denn nach Weihnachten aus Weihnachten wird.

Wie denn Weihnachten und Alltag zusammenpassen. Zu Weihnachten sind wir in 

besonderer Weise geneigt, aus unserem Alltag herauszutreten und die Probleme, 

die uns belasten, zu vergessen. Das gehört zu einem Fest dazu, und den einen 

gelingt es, anderen nicht so gut. Wem es gelingt, dem ist es wie ein Atemholen der 

Seele, das wir alle einmal brauchen. Aber Weihnachten löst unsere Probleme nicht: 

Wer vor Weihnachten arbeitslos ist, ist es vermutlich nach Weihnachten auch. Aber 

Weihnachten kann uns Mut machen, mit dem, was uns Sorgen macht, anders und 

neu umzugehen. Zu Weihnachten reden wir von der „Menschwerdung Gottes“. Das 

heißt, Gott ist Mensch geworden, um sich einzumischen. Er löst nicht einfach 

unsere Probleme, aber er arbeitet mit uns und durch uns daran. Gott wird nach 
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Weihnachten nicht arbeitslos. Im Gegenteil. Gut möglich ist, 

dass er auch für arbeitlsose Weihnachtsmänner noch eine 

Aufgabe findet. Manchmal kann ihm sogar die Gemeinde 

dabei helfen, wenn sie z.B. nach dem Gottesdienst beim 

Kirchkaffee über Menschen in unserer Nachbarschaft redet, 

die z.B. auf Arbeitssuche sind. Meine Empfehlung: Kommen 

Sie doch mal zum Gottesdienst, wenn Ihre Seele dürstet. Das 

geht übrigens nicht nur an Weihnachten, sondern an jedem 

Sonntag im Jahr.

Ihr/Euer Pfarrer 

Johannes Dübbelde
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Elternzeit Pfarrer Risch

Liebe Gemeinde,

im vergangenen Jahr haben wir uns über die Geburt unseres dritten Kindes gefreut. 

Dieses freudige Ereignis führt nun dazu, dass ich im Zeitraum

Ende Januar bis Anfang Mai

Urlaubstage sowie Elternzeit mit einem Teilzeitdienst von 50% nehmen werde. Dies 

bedeutet, dass ich meine Aufgaben in der Gemeinde in diesem Zeitraum um die 

Hälfte reduzieren werde. 

Konkret bedeutet dies, dass ich weniger Sonntagsgottesdienste durchführen und 

keinen Beerdigungsdienst machen werde. Die Konfirmanden- und 

Konfirmandenteamarbeit läuft in gewohnter Weise weiter.

Ich danke meinem Kollegen Johannes Dübbelde für seine Bereitschaft, die 

Vertretung in den Amtshandlungen zu übernehmen. Auch unseren Prädikanten und 

den Mitgliedern des Presbyteriums danke ich für die Übernahme von Aufgaben in 

dieser Zeit. Die Gemeinde bitte ich freundlichst um Verständnis und danke auch 

hier ganz herzlich für die Unterstützung!

Mit herzlichem Gruß

Ihr/euer Pfarrer Markus Risch
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AKTION DIREKTHILFE

Riesiger Erfolg

Seit 31 Jahren sammelt die Aktion Direkthilfe im Frühjahr und Herbst für 

Notleidende.

In Buchholz gab es dank des Engagements vieler Helfer und Spender einen noch 

größeren Erfolg als bei den bisherigen vier Sammlungen.

Eine Zugmaschine mit Anhänger konnte mit über 800 Kartons, Koffern (Kleidung, 

Schuhe, Wäsche, Kurzwaren, Hygieneartikel ) beladen werden. Sehr erfreulich war 

auch die große Zahl der besonders begehrten, vom Zoll als "Luxusgüter"

eingeschätzten Nähmaschinen, Matratzen und Fahrräder sowie die vielen  

Gehhilfen, Rollatoren, Teppiche, Kinderwagen.

Allen Spendern und Helfern ein ganz herzliches Dankeschön!

Die nächste Sammlung findet in Buchholz am 29.Februar 2020 statt, an den 

anderen Sammelstellen am 20./21. März.
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TURMBAU ZU BABEL

In den Kindergottesdiensten unserer Gemeinde geht es kreativ und unterhaltsam 

zu. So auch hier in Emmelshausen, als man begeistert den Turm von Babel 

nachbaute. (Foto: Familie Temler)
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ÖKUMENISCHE ABENDGEBETE IM ADVENT –

in Emmelshausen und Buchholz!

Der Advent ist die stille Zeit des Wartens auf die 

Ankunft unseres Herrn. Wir wollen uns mit unserem 

ganzen Sein – mit unseren Herzen, unserem Verstand 

und in unserem Tun – auf seine Ankunft vorbereiten und seine Ankunft in all ihren 

Facetten erfahren.

Deshalb laden wir Sie ein, und zwar…

… jeweils freitagabends vor den Adventssonntagen um 18 Uhr in die Evangelische 

Kirche in Emmelshausen

und

Montag,    2.12. um 18.00 Uhr  

Montag,  16.12. um 18.00 Uhr in Buchholz im ökumenischen Kirchenzentrum.

Eine halbe Stunde lang wollen wir alten und neuen Texten zuhören und 

miteinander im Schein der Kerzen beten und singen. 

Herzliche Einladung!

Außerdem findet am Montag, den 9. Dezember 2019 um 19:00 Uhr ein 

ökumenisches Adventsgebet in der katholischen Kirche St. Nikolaus in 

Pfaffenheck statt.

Auch dazu herzliche Einladung!
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TERMINE DER FRAUENRUNDE PFALZFELD

Am Freitag, dem 13. Dezember 

um 19.00 Uhr treffen wir uns zu einem 

adventlichen Essen in der Historischen 

Weinwirtschaft in Oberwesel. Wir 

bilden Fahrgemeinschaften und treffen 

uns um 18.30 Uhr in Pfalzfeld vor dem 

Evangelischen Gemeindehaus.

Am 22. Januar ist wieder die alljährlich stattfindende Senioren-

Geburtstagsfeier. 

Am 21. Januar um 19.00 Uhr  treffen sich einige von uns zum Eindecken der 

Tische und zum Schmücken des Raums. Mehrere backen Kuchen. Am Tag 

selbst ab 13.30 Uhr  bereiten wir den Kaffee vor und bedienen. 

Am 11. Januar treffen wir uns um 19.00 Uhr im Evangelischen 

Gemeindehaus in Pfalzfeld zu einem Abend mit Ruth Albrecht zu Käthe 

Kollwitz. 

Nähere Informationen bei Silke Dübbelde, Tel. 06746-343
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PFALZFELDER KAFFEESTUBB'

Die Pfalzfelder Kaffeestubb' lädt wieder ein zum Maye, also zu  Gesprächen über 

Gott und die Welt bei Kaffee und Kuchen. Alle interessierten Damen und Herren 

sind herzlich eingeladen. 

Wir treffen uns jeweils von 14.30 - 16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in 

Pfalzfeld, Kirchweg 2. Wer abgeholt und wieder nach Hause gebracht werden 

möchte, melde sich bitte jeweils einen Tag vorher bis 11 Uhr telefonisch bei 

Pfarrer Dübbelde unter Tel. 06746 343 an. 

Termine

11. Dezember 2019:   Adventliches Feiern

22. Januar 2020:    Reguläre Kaffeestubb' und Geburtstagsfeier mit den Jubilaren 

des Jahres 2019  im Evangelischen Gemeindehaus in Pfalzfeld, Kirchweg 2.
Leitung: Pfarrer J. Dübbelde

Foto: Kaffeestubb’ mit dem Schriftsteller Gerd Tesch ("Hunsrück-Wolf" u.a.), 

Oktober 2019
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HEILIGABEND IN EMMELSHAUSEN UND BUCHHOLZ

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten!!

15.30 Uhr Familiengottesdienst in Emmelshausen mit Weihnachtsspiel

„Auch ein ‚Schlunz‘ ist gut fürs Krippenspiel“

Fröhlich und lebendig wollen wir in diesem Gottesdienst für alle Generationen die 

Geburt von Jesus feiern. Natürlich mit einem Krippenspiel! Die Federführung für 

das Spiel hat unsere Jugendleiterin Judith Brinkmann.

17.00 Uhr Feierliche Christvesper mit Krippenspiel unter dem Motto

„Das große Geheimnis“ in Buchholz

Besinnlich, das Geheimnis der Geburt des göttlichen Kindes würdig feiernd – und 

dennoch anschaulich für Kinder soll dieser Gottesdienst sein, in dem ebenfalls ein 

kurzes Krippenspiel aufgeführt wird.

22.00 Uhr Besinnlicher Kerzengottesdienst in Emmelshausen

Ruhig, in einer nur mit Kerzen beleuchteten Kirche wollen wir Heiligabend 

ausklingen lassen. Dazu wird es eine meditative Predigt und klassische 

Weihnachtsmusik geben.

Kerzengottesdienst in Emmelshausen
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TISCHLEIN DECK DICH AUCH IN PFALZFELD?

Es besteht die Überlegung, auch in Pfalzfeld 

einen Mittagstisch für alle Interessierten 

einzurichten. Dazu soll es  einen Probelauf 

geben. An drei Mittwochen zwischen 

Weihnachten und Ostern wird ein Team in 

monatlichem Abstand im Pfalzfelder 

Gemeindehaus ein Essen vorbereiten. 

Mitessen darf – nach vorheriger Anmeldung -

jede und jeder.

Für das Koch – und Vorbereitungsteam suchen 

wir noch Mitstreiter/Innen.  Haben Sie Spaß, 

mit anderen zusammen eine schmackhafte Mahlzeit zuzubereiten? Schnippeln Sie 

gerne Gemüse oder schälen Sie gern Kartoffeln, dekorieren Sie gerne? Macht es 

Ihnen nichts aus, hinterher wieder für Ordnung zu sorgen? 

Dann rufen Sie an (Tel. 06746  343)  und kommen Sie zu einem Vortreffen am 9. 

Dezember um 17 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchweg 2, in Pfalzfeld. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusammen das Pfalzfelder Tischlein-Deck-Dich 

aus der Taufe heben!

Für das Vorbereitungsteam: 

J. Dübbelde
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FREUD UND LEID IN DER GEMEINDE
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TELEFONSEELSORGE MITTELRHEIN SUCHT NOCH MEHR NACHWUCHS 

FÜRS TEAM KOBLENZ

Die Ökumenische TelefonSeelsorge (TS) Mittelrhein mit Sitz in Koblenz sucht für 

den nächsten Ausbildungskurs noch einige Personen für ihr Team. 

Die TS hat täglich rund um die Uhr ein offenes Ohr für Menschen in 

unterschiedlichsten Krisensituationen. Damit das auch in Zukunft so bleibt, bietet 

sie interessierten Personen eine kostenfreie, qualifizierte Ausbildung, 

supervisorische Begleitung, Möglichkeiten zur fachlichen und persönlichen 

Weiterbildung sowie eine lebendige Gemeinschaft. 

Der nächste Ausbildungskurs beginnt Mitte Januar 2020.
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Wer interessiert ist, kann sich melden bei den Mitgliedern des Leitungs-Teams:

Frau Dr. Anja Ehlers, Vorsitzende des „Telefonseelsorge Mittelrhein e.V.",

E-Mail verein@telefonseelsorge-mittelrhein.de

Pfarrerin Carmen Tomaszewski, evangelische hauptamtliche Fachkraft,

fachliche Leitung, Telefon 0261-9635816-13,

E-Mail tomaszewski@telefonseelsorge-mittelrhein.de oder

Dipl.-Soz.päd. (FH) Ulrich Heinen, , katholische hauptamtliche Fachkraft,

fachliche Leitung, Telefon 0261-9635816-11, 

E-Mail heinen@telefonseelsorge-mittelrhein.de

Weitere Infos zum Bewerbungs- und Auswahlverfahren gibt es unter 

www.telefonseelsorge-mittelrhein.de.

Sorgen kann man teilen.

0800 / 111 0 111  0800 / 111 0 222

Die Deutsche Telekom unterstützt die TelefonSeelsorge. Daher ist der Anruf 

kostenfrei.
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SMARTPHONE-TRAINING IN DER EV. KIRCHE BUCHHOLZ

am 22. Januar 2020 von 14 bis 18 Uhr

Die ev. Kirchengemeinde in Buchholz bot im Mai und Oktober 2019 älteren Bürgern 

des Ortsbezirkes, aber auch aus dem Bezirk Emmelshausen vor allen Dingen für 

Seniorinnen und Senioren ein Smartphone-Training durch unser Gemeindemitglied 

Heinz Glump an. 

Ein weiterer Termin ist am 22.01.2020 ab 14 Uhr im Gemeinderaum vorgesehen. 

Heinz Glump aus Buchholz möchte das in bewährter Form wiederum kostenlos 

durchführen. Jeder Interessierte aus der gesamten Gemeinde ist hier herzlich 

willkommen. Jedoch ist aus organisatorischen Gründen eine Anmeldung 

erforderlich.

Anmeldung per Mail: hglump1512@aol.com oder telefonisch unter 01743208843 
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GUTE-NACHT-KIRCHE

Der nächste Termin der „Gute-Nacht-Kirche“ ist der 23. Januar 2020. In den 

Weihnachtsferien findet keine Gute-Nacht-Kirche statt.

Die „Gute-Nacht-Kirche“ ist ein Mini-Gottesdienst im Spielschiff der 

Emmelshausener Kirche, der ca. 20-30 min dauert – fester Bestandteil sind eine 

Gute-Nacht-Geschichte, eine biblische Erzählung sowie kurze Lieder und ein 

Nachtgebet. Außerdem erfahren die Kinder ganz elementar, dass Gott auch in 

Dunkelheit und Angst immer bei ihnen ist und ihnen Kraft und Mut schenkt. 

Herzliche Einladung an alle 1-6jährigen sowie ihre Eltern, Großeltern – und wer 

sonst noch dazu möchte. Im Anschluss besteht Gelegenheit für die Kinder mit dem 

Spielschiff auf „große Fahrt“ zu gehen und für die Eltern zum Austausch.

Herzliche Einladung!

Markus Risch, Pfarrer
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ÖKUMENISCHE PROJEKTCHORFREIZEIT 2020

Niederlausitz vom 10. – 19. Oktober 2020

Nach der sehr gelungenen Freizeit in Südfrankreich im Jahre 2018 planen wir für 

2020 eine ähnliche Freizeit in der Niederlausitz in der Nähe unserer 

Partnergemeinde Görlsdorf.

Wir werden unterkommen im Seminar Dahme/Mark (https://seminar-dahme.de), 

einem schön renovierten Freizeitheim, das ursprünglich einmal als kirchliche 

Ausbildungsstätte gedient hat.

Geplant ist ein gemeinsamer Chorauftritt mit der Kantorei Luckau. Dazu wird es im 

Vorfeld der Freizeit einige Proben mit dem katholischen Regionalkantor Michael 

Steinbach in Emmelshausen geben. Das Programm wird dann zusammen mit den 

Luckauern noch in zwei bis drei weiteren Chorproben während der Freizeit 

eingeübt. 

Geplant ist auch eine Anzahl von Ausflügen in die sehr reizvolle Umgebung, z.B. in 

den Spreewald oder in das Biosphärenreservat in Wanninchen mit dem größten 

Kranichschlafplatz Südbrandenburgs, natürlich auch in die sehr attraktiven 

Kleinstädte in der Nähe mit ihren denkmalgeschützten Gebäuden. 

Auch die Kontakte zu unserer Partnerkirchengemeinde werden wir pflegen, indem 

wir voraussichtlich in der Goßmarer Kirche auftreten und bei einem gemeinsamen 

Essen alte Freundschaften auffrischen.

Die Freizeit richtet sich vor allem an interessierte Chorsängerinnen und –sänger, 

aber es gibt auch eine beschränkte Anzahl von Plätzen für „Nichtsänger“. Das Haus 

hat insgesamt 22 Plätze. 



24

Wer Interesse hat bzw. weitere Informationen benötigt, melde sich möglichst bald 

bei Pfarrer Dübbelde unter johannes.duebbelde@freenet.de  

Ein erstes Freizeitvortreffen findet am 29. Januar um 19.30 Uhr im 

Evangelischen Gemeindehaus in Pfalzfeld, Kirchweg 2, statt.

Die 1673 erbaute Orgel der Nikolaikirche in Luckau gehört zu den bedeutendsden 

Kirchenorgeln in Brandenburg. Sie hat 43 Register auf drei Manualen. Sonne, 

Mond, Posaunenengel und die König-David-Figur bewegen sich während des Spiels. 

Eventuell werden wir am 17. Oktober 2020 mit der Kantorei Luckau ebendort 

zusammen singen und einen Gottesdienst bereichern.
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LESEECKE

Nora Bossong

Schutzzone

Suhrkamp Verlag, 

ISBN 978-3-518-42882-5  24,-- Euro

Auf dieses Buch bin ich durch eine Buchbesprechung anlässlich der diesjährigen 

Buchmesse in Frankfurt am Main gestoßen. 

Ich würde diesen Roman inmitten der Neuerscheinungen in diesem Herbst als ein 

Juwel bezeichnen. 

Da ist zunächst das hohe sprachliche Talent der Autorin und eine hoch interessante 

Thematik, in die hinein die Geschichte der Protagonistin erzählt wird.

Der Roman „Schutzzone“ wird aus der Ich-Perspektive erzählt. Eine junge Frau 

adressiert ihre Geschichte an einen verflossenen Liebhaber. Sie möchte gelesen 

werden. Ja,richtig! Ihre Geschichte, ihr Leben sollen wahrgenommen werden. Ein 

Mensch möchte gesehen werden. Und gleichzeitig soll die Welt gesehen werden, in 

der wir leben.

Zum Inhalt:

Die Protagonistin Mira Weidner arbeitet nach dem Studium als Diplomatin bei den 

Vereinten Nationen zunächst in New York und Burundi und dann in Genf. Sie ist 

eine Idealistin, die in humanitärer Mission unterwegs sein will.

Ihr Arbeitsalltag wird im Roman unter die folgenden 5 Überschriften gestellt:

Frieden  Wahrheit  Gerechtigkeit  Versöhnung  Übergang.

Innerhalb dieser Abschnitte wechseln Zeiten und Orte und bilden schließlich die 

Geschichte von Mira Weidner zwischen ihren eigenen Idealen und dem 

Zusammentreffen mit der politischen Wirklichkeit.

Im Roman wird dabei von gut gemeinten internationalen politischen Missionen 

erzählt und es entsteht der Eindruck der Vergeblichkeit solcher Unternehmungen. 

Denn wie der Blick auf das einzelne Individuum, den der Roman gewährt, so ist 

auch der Blick auf Nationen geprägt von einem Menschenbild der Fehlbarkeit. 
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Dennoch wird der Roman von Hoffnung getragen. Hoffnung für das eigene wie 

auch das weltpolitische Geschehen. 

Das Buch ist ein Buch, das Konzentration abverlangt. Aber es lohnt sich. Dadurch,

dass darin mehr Fragen gestellt als Antworten gegeben werden, wirkt es nicht 

moralisierend. Das Denken über individuelle wie globale Probleme, ihre Auslöser 

und die Möglichkeiten der Behebung, wird angeregt. 

Als Mira Weidner bei der Aufarbeitung des Völkermordes in Burundi eingesetzt 

wird, soll die Diplomatin Wahrheits-Kommissionen vorbereiten. Man hat ihre 

Begabung erkannt, Menschen zum Reden zu bringen. Die Menschen sollen 

erzählen, wie es wirklich war. Wie und durch wen Unrecht geschehen ist. Und es 

wird deutlich: Eine subjektive Wahrheit ist eine Wahrheit, aber eben eine 

subjektive. Und gibt es überhaupt objektive Wahrheiten? Das Erleben von Unrecht 

aus eigener Perspektive und die Reaktion derer, die Unrecht begangen haben, aus 

deren Perspektive. Was ist wahr? 

Lesen Sie selbst.

Wenn man so will, handelt vereinfacht ausgedrückt dieser Roman vom Einzelnen 

mit seinen ureigenen Problemen in einer globalisierten Welt mit globalen 

Problemen, die sich irgendwie zu ähneln scheinen. Man muss nur darauf kommen. 

Und dann kann man vielleicht anfangen, daran zu arbeiten.

Marina Knieling
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Gemeindebüro

Öffnungszeiten:

montags, mittwochs und freitags

9
00

-12
00

Marion Braun, Brigitte Becker
Kirchstraße 8, 56281 Emmelshausen

Telefon: 06747 7320

Fax: 06747 952818

E-Mail: emmelshausen@ekir.de

Pfarramt Emmelshausen

Seelsorgerisch zuständig für die Stadt 

Emmelshausen, die Höhenstadtteile der 

Stadt Boppard und Nörtershausen mit 
Pfaffenheck.

Pfarrer Markus Risch

Kirchstraße 6, 56281 Emmelshausen

Telefon: 06747 326

Fax: 06747 952818
E-Mail: markus.risch@ekir.de

Pfarramt Pfalzfeld

Seelsorgerisch zuständig für alle Orte der 

Verbandsgemeinde Emmelshausen mit 

Ausnahme der Stadt Emmelshausen.

Pfarrer Johannes Dübbelde

Kirchweg 4, 56291 Pfalzfeld

Telefon: 06746 343

Fax: 06746 8173
E-Mail: johannes.duebbelde@ekir.de

Jugendleiterin Judith Brinkmann

Telefon: 06743965883

E-Mail: Ev. Regionalstelle@online.de

Küster Buchholz Herbert Hirschenberger

Telefon: 06742 806931

Küsterin Emmelshausen Anna Sperling

Telefon: 06747 4969113

Küsterin Pfalzfeld Heike Merg

Telefon: 06746 1000

Küster Badenhard Erwin Brück
Telefon: 06746 1322

Internet evangelisch-im-vorderhunsrueck.de
Impressum: Evangelische Kirchengemeinde Emmelshausen-Pfalzfeld
Volksbank Hunsrück-Nahe eG, BIC: GENODED1KHK, IBAN: DE82 5606 1472 0000 3178 50

Redaktion: Markus Risch (verantwortlich) und das Redaktionsteam
Anschrift der Redaktion: Kirchstraße 8, 56281 Emmelshausen,
gemeindebrief@evangelisch-im-vorderhunsrueck.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 2700 Stück
Redaktionsschluss: 29.12.2019
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REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

Emmelshausen und Buchholz:

Mütterkreis

2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Renate Schmidt, 06747 7913

Senioren-Frauennachmittag

Buchholz

1. und 3. Donnerstag, 15.00-16.30 Uhr

Evangelische Kirche Buchholz

Brigitte Hascher, 06742 4196

Besuchsdienstkreis Emmelshausen

nach Absprache

Gemeindehaus Emmelshausen

Hans Pälchen, 06747 952951

Krabbelgruppe Emmelshausen

dienstags, 9.15 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Ulrike Gottlieb,  06745 182287

Besuchsdienstkreis Buchholz

nach Absprache

Markus Risch, 06747 326

Krabbelgruppe Buchholz

mittwochs 9.30 Uhr

Gemeindezentrum Buchholz

Ulrike Gottlieb,  06745 182287

Pfadfinder Stamm Vasqua

dienstags 18.00 Uhr

mittwochs 18.00 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Kindergottesdienst

Emmelshausen und Buchholz

sonntags parallel zum Gottesdienst,

siehe Gottesdienstplan und Amtsblatt

Bibelkreis

dienstags vierzehntägig, 19.30 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Marina Knieling, 06742 941339

Studienreisekreis

Treffen nach Absprache

Pfr.i.R. Hans – Dieter Brenner

Lektorentreff

Treffen nach Absprache 

Pfr. Markus Risch, 06747 326
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Gemeindestammtisch Buchholz

Am 4. Freitag im Monat

Um 19.00 Uhr Restaurant Taccone

Markus Risch,   06747 326

Mittagstisch für alle Generationen

„Tischlein deck dich“

Donnerstags, 13.00 Uhr                                    

Gemeindehaus Emmelshausen

Petra Kollmar, 06747 5978897

Markus Risch, 06747 326

Gospelchor

abwechselnd in den

evangelischen Gemeindehäusern

Emmelshausen und Kastellaun

donnerstags, 20.00 – 21.30 Uhr

Holger Nick, 06746 1606

Lauftreff

mittwochs, nach Absprache

Christina Baumer, 06747 8412

Pfalzfeld:

Pfadfinder Stamm Vasqua      

donnerstags, 17.30  Uhr           

Gemeindezentrum Buchholz

Pfalzfelder Kaffeestubb’

einmal monatlich, mittwochs 

Gemeindehaus Pfalzfeld

Johannes Dübbelde, 06746 343

Frauenrunde Pfalzfeld

einmal monatlich, meist freitags nach 

Vereinbarung

Silke Dübbelde, 06746 343

CVJM Jungen /Mädchenjungschar

freitags, 16.30 (8 – 13 Jahre)

Gemeindehaus Pfalzfeld

Heike Merg, 06746 1000

Teenkreis

CVJM „DreamTeam“

freitags, 19.00 Uhr Mädchen                  

(ab 13 Jahren)

Gemeindehaus Pfalzfeld

Julia Knieling, 06742 941339

Besuchsdienstkreis Pfalzfeld-Badenhard:

einmal monatlich nach Absprache

Johannes Dübbelde, 06746 343

Projektchor Pfalzfeld

Zweimal jährlich an einem Wochenende

Johannes Dübbelde, 06746 343

Krabbelgruppe Pfalzfeld

Montags, 9.30 Uhr

Gemeindehaus Pfalzfeld

Ulrike Gottlieb,  06745 182287
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